
Hallo, zusammen!

Ich besuche seit einiger Zeit einen Autorenstammtisch und werde hin und wieder gefragt, wie ich denn
meine Handlung, Charaktäre Plane etc. 
Dabei glaube ich, es gibt einen Begriff für das, was ich da treibe. Aber ich habe keine Ahnung, wie meine
Planungsmethode wirklich heißt. Habe schon von Schneeflocken-Planung, Entdeckungsschreiben, etc.
gehört, aber das, was ich da mache kommt nie wirklich vor.

Darum beschreibe ich meine Methode mal:

Ich schreibe eine sehr grobe Handlung, die nicht mehr als 4-5 Sätze lang ist. Dann schreibe ich eine Kapitel-
Outline, also 4-5 Sätze pro Kapitel, wobei ich mir hier schon überlege, ob ein Kapitel eher kurz, mittel oder
lang wird, wer vorkommt, etc. und das steht dann auch in den paar Zeilen. Damit habe ich am Ende eine
Ahnung wie viele Kapitel ich habe, wie lang die Kapitel werden und was an wichtigen Ereignissen passiert.
Schließlich schreibe ich zu jedem Charakter das absolute Minimum in meine Datenbank (ein normales Word-
Dokument), in dem Name, Alter, Geschlecht und Größe steht. Das ergänze ich dann, sobald ich im Text z.B.
seine Augenfarbe oder ein anderes Merkmal erwähne.

Kann man das einem Autoren-Kollegen (wenn man es so nennen kann und möchte) das irgendwie durch
einen kurzen, knackigen Begriff mitteilen?

- Lenny

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Was ist das bloß für eine Planung?
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